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See the notice on TED website

480706-2025 - Wettbewerb
Deutschland – IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung – 
Umstellung Client PC auf Windows 11
OJ S 139/2025 23/07/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Medizinische Universität Lausitz - Carl Thiem
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umstellung Client PC auf Windows 11
Beschreibung: Die Medizinische Universität Lausitz - Carl Thiem KöR beabsichtigt die 
Umstellung der Client PCs auf Windows 11 zu vergeben.
Kennung des Verfahrens: ab65505f-f47d-4e77-bd06-5e6480bc51c7
Interne Kennung: MUL-CT 05/2025
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Thiemstraße 111  
Stadt: Cottbus
Postleitzahl: 03048
Land, Gliederung (NUTS): Cottbus, Kreisfreie Stadt (DE402)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP9Y5CHBB2 A. Nutzung der 
Vergabeplattform Die Vergabestelle stellt diese Vergabeunterlagen für die Durchführung des 
Verfahrens sowie die Erstellung des Teilnahmeantrages auf einer Vergabeplattform zur 
Verfügung. Die Vergabeunterlagen können über das Vergabeportal Vergabemarktplatz 
Brandenburg bezogen werden. Die Registrierung auf der Plattform und die Vergabeunterlagen 
sind für interessierte Unternehmen kostenfrei. Interessierte Unternehmen können auch ohne 
Registrierung die Vergabeunterlagen unter Vergabemarktplatz Brandenburg herunterladen. 
Weitere Einzelheiten können dem Leitfaden zur Vergabeplattform entnommen werden. Sofern 
sich ein Bewerber nicht auf der Plattform registriert, müssen sich die Bewerber stets über den 
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aktuellen Stand des Vergabeverfahrens informieren. Eventuelle Fristverlängerungen, 
Bewerberfragen mit den entsprechenden Antworten oder sonstige Aktualisierungen und 
Änderungen zu diesem Vergabeverfahren können insofern ausschließlich über das 
eVergabeportal Vergabemarktplatz Brandenburg abgerufen werden. Nachrichten an die 
Vergabestelle sind ausschließlich über die Vergabeplattform Vergabemarktplatz Brandenburg 
unter dem Bereich "Kommunikation" zu stellen. Anonymisierte Antworten zu rechtzeitig 
gestellten Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere Unterlagen, können unter 
Vergabemarktplatz Brandenburg unter Beachtung der dort genannten Nutzungsbedingungen 
heruntergeladen werden. Soweit sich interessierte Unternehmen nicht registrieren lassen, 
obliegt ihnen die Verpflichtung, diesen Link regelmäßig einzusehen. Mündliche Auskünfte und 
Erklärungen sind ungültig. **** B. Rügeerfordernis Es wird darauf hingewiesen, dass bei 
Beanstandungen im Hinblick auf das hiesige Vergabeverfahren die Bewerber Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die sie erkannt haben, gegenüber der Vergabestelle innerhalb von 10 
Kalendertagen zu rügen haben und weiterhin Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in 
diesen Teilnahmeunterlagen für diesen Teilnahmewettbewerb oder den Vergabeunterlagen 
zur Abforderung sogenannter Erster Angebote erkennbar sind, von den Bewerbern spätestens 
bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder Abgabe erster Angebote gegenüber der 
Vergabestelle zu rügen sind (vgl. § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1, 2 und Nr. 3 GWB), damit die 
Bewerber für den Fall, dass der Rüge nicht abgeholfen wird, ein Nachprüfungsverfahren vor 
der Vergabekammer anstreben können. Sofern die Vergabestelle einer Rüge nicht abhilft, 
kann der betreffende Bewerber nur innerhalb von längstens 15 Kalendertagen nach Eingang 
des Antwortschreibens an den Rügenden diesbezüglich ein Nachprüfungsverfahren vor der 
Vergabekammer einleiten (vgl. § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB).
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Beschreibung und Nachweis über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur 
Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Beschreibung und Nachweis über die Anlage 
2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Beschreibung und Nachweis über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 
123, 124 GWB wird verwiesen.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Beschreibung und Nachweis über die Anlage 2F2 
Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Betrug: Beschreibung und Nachweis über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf 
die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Korruption: Beschreibung und Nachweis über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; 
auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Beschreibung und Nachweis über die 
Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Beschreibung und Nachweis 
über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Beschreibung und Nachweis über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 
123, 124 GWB wird verwiesen.
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Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Beschreibung und Nachweis über die 
Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Beschreibung und Nachweis über die Anlage 
2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Beschreibung und Nachweis über die Anlage 
2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Zahlungsunfähigkeit: Beschreibung und Nachweis über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur 
Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Beschreibung und Nachweis 
über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Beschreibung und Nachweis über die Anlage 2F2 
Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Beschreibung und Nachweis über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 
123, 124 GWB wird verwiesen.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Beschreibung und Nachweis über die Anlage 
2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Beschreibung und Nachweis über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 
123, 124 GWB wird verwiesen.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Beschreibung und 
Nachweis über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird 
verwiesen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Beschreibung 
und Nachweis über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB 
wird verwiesen.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Beschreibung 
und Nachweis über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB 
wird verwiesen.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Beschreibung und 
Nachweis über die Anlage 2F2 Eigenerklärungen zur Eignung; auf die §§ 123, 124 GWB wird 
verwiesen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Umstellung Client PC auf Windows 11
Beschreibung: Die Medizinische Universität Lausitz - Carl Thiem ist eine junge 
Universitätsmedizin und der größte Arbeitgeber in Cottbus mit rund 1.200 Betten und knapp 
3.000 Mitarbeitenden aus mehr als 40 Ländern. Als bedeutendes Leitkrankenhaus und 
Universität gestalten wir die Zukunft der Gesundheitsversorgung in der Modellregion 
Gesundheit Lausitz. Wir bieten umfassende Maximalversorgung mit 22 Kliniken und 4 
Instituten für jährlich über 150.000 Patienten/innen sowie ein inspirierendes Umfeld für 
Forschung und Lehre. Die MUL - CT vereint Forschung, Lehre und Krankenversorgung in 
einem innovativen Rahmen und bietet vielfältige Karrierechancen, erstklassige 
Weiterbildungsprogramme und eine hochmoderne Arbeitsumgebung im Herzen von Cottbus. 
Weitere Informationen finden Sie unter  Die Patientenbetreuung und der KH-www.mul-ct.de.
Regelbetrieb wird durch den Einsatz einer Vielzahl IT-technischer Geräte und Systeme 
unterstützt. Es ist somit erforderlich diese Geräte, Systeme und IT-technischen Anlagen auf 

http://www.mul-ct.de
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dem Stand der Technik zu betreiben, regelhaft zu erneuern und den Betrieb sicherzustellen. 
Im Speziellen geht es in Phase I um die Betriebssystemertüchtigung von Client-PCs von 
Windows 10 Standard/Professionell auf Windows 11. In Phase II sollen nach Abschluss der 
Phase I die Betriebssystemumstellung von Windows 10 Enterprise LTSC auf Windows 11 
erfolgen. Die Anforderungen sind der Anlage 1 zu entnehmen. Bitte beachten Sie, das Projekt 
soll im September 2025 mit einem Kick-Off starten und die Phase I soll im Oktober 2025 
beginnen.
Interne Kennung: MUL-CT 05/2025

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: soweit vorgesehen in den Vergabeunterlagen abschließen 
beschrieben.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Thiemstraße 111  
Stadt: Cottbus
Postleitzahl: 03048
Land, Gliederung (NUTS): Cottbus, Kreisfreie Stadt (DE402)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/09/2025
Enddatum der Laufzeit: 01/10/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: A) Die Vergabeunterlagen stehen ausschließlich auf der 
Vergabeplattform zum Herunterladen zur Verfügung. Sofern während des Vergabeverfahrens 
Änderungen an den Vergabeunterlagen vorgenommen oder zusätzliche Informationen 
bereitgestellt werden, erfolgt dies ebenfalls ausschließlich auf elektronischem Weg über die 
Vergabeplattform. Die potentiellen Bieter werden hierüber nur gesondert informiert, wenn Sie 
sich auf der Vergabeplattform registrieren. Anderenfalls obliegt es den Bietern selbst, 
regelmäßig zu prüfen, ob auf der Vergabeplattform neue Informationen zum Verfahren 
bereitstehen. **** B) Die Angebote sind in Textform ausschließlich über die Vergabeplattform 
vergabemarktplatz.brandenburg in elektronischer Form einzureichen. Auf postalischem Wege 
oder per E-Mail übermittelte Angebote sind nicht zugelassen. **** C) Die Bieter haben eine 
Eigenerklärung darüber einzureichen, ob Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 bis 4 GWB und 
§ 124 Abs. 1 GWB, nach §§ 21 Abs. 1 und Abs. 3 i. V. m. § 23 Abs. 2 und Abs. 3 AEntG, 
nach§§ 19 Abs. 1 und Abs. 3 i. V. m. § 21 MiLoG und nach § 21 SchwarzArbG vorliegen (s. 
Anlage 2F 2 in den Vergabeunterlagen). Darüber hinaus haben die Bieter weitere 
Eigenerklärungen einzureichen, welche den Vergabeunterlagen zu entnehmen sind. **** D) 
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Sofern sich Bietergemeinschaften beteiligen, ist mit dem Angebot eine von allen Mitgliedern 
der Bietergemeinschaft unterzeichnete Bietergemeinschaftserklärung vorzulegen, in der u. a. 
ein bevollmächtigter Vertreter benannt wird und die gesamtschuldnerische Haftung der 
Mitglieder im Auftragsfall erklärt wird. Das Formblatt Eignung und die weiteren 
Eigenerklärungen sind in diesem Fall von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft vorzulegen. 
Die Eignung der Mitglieder einer ordnungsgemäß teilnehmenden Bietergemeinschaft 
(Referenzen, Umsatzzahlen etc.) wird kumulativ berücksichtigt. **** E) Das Formblatt Eignung 
(Anlage 2F2.1) ist auch zu verwenden von Nachunternehmen, welche Teile des Auftrags 
erbringen sollen (Unteraufträge gemäß § 36 VgV), und Drittunternehmen, auf deren Eignung 
sich der Bieter/die Bietergemeinschaft beruft (Eignungsleihe gemäß § 47 VgV). 
Nachunternehmen müssen lediglich die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen (Anlage 2F2.1) abgeben. Drittunternehmen müssen ebenfalls die 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen abgeben. Darüber hinaus sind 
Angaben zu denjenigen Eignungskriterien zu machen, die der Bieter/die Bietergemeinschaft 
im Rahmen der Eignungsleihe in Anspruch nehmen will.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über die Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister (z.B. Handelsregisterauszug) (§ 122 Abs.2 Nr.1 GWB i.V.m. § 44 Abs.1 VgV) 
oder sonstige Bescheinigung oder Erklärung i.S. von Anhang VII Teil B und C der Richtlinie 
2014/24/EG, wenn dies nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Niederlassungs- bzw. 
Herkunftsstaates Voraussetzung für die erlaubte Berufsausübung ist.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nur auf Nachfrage der Vergabestelle: Darstellung der 
gesellschaftsrechtlichen Strukturen des Bieters.

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zum Umsatz bezogen auf die Leistungsart, 
die Gegenstand der Vergabe ist, für die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre (§ 122 Abs.
2 Nr.2 GWB i.V.m. § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV). Mindestanforderung: Eigenerklärung 
Jahresumsätze: Der Bewerber weist in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jeweils mindestens einen Nettoumsatz mit vergleichbaren Leistungen in Höhe von 0,5 Mio. 
Euro auf.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zur Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung (§ 122 Abs.2 Nr.2 GWB i.V.m. § 45 Abs.1 Nr.3 VgV). 
Mindestanforderung: Nachweis einer Firmenhaftpflichtversicherung mit folgenden 
Deckungssummen: Personen- und Sachschäden: Mindestens 3.000.000,00 Euro pro 
Schadensfall, zweifach maximiert im Jahr Vermögensschäden: Mindestens 1.000.000,00 Euro 
pro Schadensfall, zweifach maximiert im Jahr. Die Haftpflichtversicherung muss bei einem in 
der EU zugelassenen Haftpflichtversicherer oder Kreditinstitut abgeschlossen worden sein. 
Die Haftpflichtversicherung muss während der gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten und 
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nachgewiesen werden. Der Bieter hat zu gewährleisten, dass zur Deckung eines Schadens 
aus dem Vertrag Versicherungsschutz in Höhe der im Vertrag genannten Deckungssummen 
besteht. Nachweis der aufgeführten Versicherungen durch Eigenerklärung nach Anlage 2F2.4 
oder Bescheinigung des Versicherungsgebers, dass eine entsprechende Versicherung im 
Auftragsfall abgeschlossen wird (jeweils Kopie ausreichend).

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Auf gesonderte Nachforderung der Vergabestelle: 
Jahresabschlüsse oder Auszüge von Jahresabschlüssen der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, falls deren Veröffentlichung in dem Land, in dem der Bieter oder Bieter 
niedergelassen ist, gesetzlich vorgeschrieben ist.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zur beruflichen Leistungsfähigkeit (§ 122 Abs.
2 Nr.3 GWB i.V.m. §46 Abs. 3 Nr. 1, 1. Halbsatz VgV)) durch Eigenerklärung des Bieters: 
Mindestanforderung: - DREI geeignete Referenzen über vergleichbare Dienstleistungsaufträge 
aus den letzten drei Jahren. Diese Referenzen müssen eine Beratung/Konzepterstellung und
/oder die Umsetzung für die Windows 11 Migration beinhalten. - Mindestens 1 Referenz aus 
dem Klinikumfeld Zur Angabe der Referenzen wird auf die Anlage 2F4 verwiesen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Falls Leistungen nicht vom Auftragnehmer selbst, 
sondern von Dritten (sog. Nachunternehmer oder Subunternehmer) ausgeführt werden sollen: 
Erklärung zum Einsatz von Nachunternehmern nebst Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Beruft sich ein Bieter zum Nachweis seiner Eignung 
(wirtschaftliche und finanzielle sowie technische und berufliche Leistungsfähigkeit) auf die 
Kapazitäten anderer Unternehmen (sog. Eignungsleihe), so nachweisen, dass ihm die für den 
Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen (für die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit muss der Eignungsleihende Nachunternehmer sein, nimmt der 
Bieter für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unter-
nehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die 
Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der "Verpflichtungserklärung" abzugeben).

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis nach DIN ISO 9001:2015 oder durch 
vergleichbare Eigenerklärung

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer Informationssicherheitsmanagement 
nach ISO/IEC 27001 oder BSI-Grundschutzzertifizierung oder durch vergleichbare 
Eigenerklärung

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer Zertifizierung nach 
Umweltmanagementsystem ISO 14001 : 2015 oder durch vergleichbare Eigenerklärung

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis zu den in den letzten 3 Jahren Beschäftigten 
und der Führungskräfte des Bewerbers/ der Bewerbergemeinschaft gemäß § 46 Abs. (3) Nr. 8 
VgV. Eigenerklärung, aus der die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des 
Unternehmens und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren ersichtlich 
hervorgehen. Der Bieter sichert zu, über hinreichende personelle Ressourcen zu verfügen, so 
dass unmittelbar nach einer Beauftragung mit der Bearbeitung begonnen werden kann und 
zügig eine Übermittlung der Ergebnisse erfolgt. Mindestanforderung: 50 Beschäftigte

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Gemäß Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Umsetzungskonzept
Beschreibung: Gemäß Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung des Auftrags betrauten 
Personals
Beschreibung: Gemäß Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 12/08/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9Y5CHBB2/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y5CHBB2

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Sicherheitsüberprüfung ist erforderlich
Beschreibung: Aufgrund der KRITIS Struktur des Auftraggebers und der Art des Auftrags ist 
für das einzusetzende Personal ein einfaches Führungszeugnis auf Nachfrage vorzulegen. 
Dies ist über die Laufzeit vorzuhalten
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9Y5CHBB2
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y5CHBB2/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y5CHBB2/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y5CHBB2
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y5CHBB2
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y5CHBB2
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Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/08/2025 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Einreichung zusätzlicher Nachweise und Erklärungen durch 
den Bieter ist zulässig. Hat der Auftraggeber nach Auswertung der eingereichten Erklärungen 
und Nachweise Zweifel an der Eignung eines Bieters, kann er den Bieter zur Erläuterung der 
von ihm eingereichten Unterlagen auffordern; im Übrigen behält sich der Auftraggeber die 
Nachforderung gemäß § 56 VgV vor.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 13 Erklärung Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen (§ 123 GWB) 14 Erklärung Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (§ 124 
GWB) 15 Erklärung zur Selbstreinigung (§ 125 GWB) - falls zutreffend - 16 Eigenerklärung 
Russlandsanktionen 17 Erklärung zur Einhaltung des MiLoG 18 Eigenerklärung zur 
Anerkennung der Antikorruptionserklärung 19 Erklärung Unternehmensdaten 20 
Verpflichtungserklärung Tariftreue Mindestentgelt BbgVergG 21 Verpflichtungserklärung 
Mindestanforderungen Nachunternehmer Verleiher BbgVergG 22 Erklärung 
Frauenförderverordnung 23 Information und Erklärung zur Einhaltung des 
Infektionsschutzgesetzes
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: 1) Ein Nachprüfungsantrag zur Vergabekammer 
ist nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. 2) Insbesondere § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1, Nr. 2 und 3 GWB sowie § 134 Abs. 2 GWB 
sind zu beachten. 3) Die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit des Vertragsschlusses 
nach § 135 GWB endet spätestens 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union, vgl. § 135 Abs. 
2 Satz 2 GWB.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Medizinische Universität Lausitz - Carl Thiem
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Medizinische Universität Lausitz - Carl 
Thiem
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Medizinische Universität Lausitz - Carl Thiem
Registrierungsnummer: DE 368072854
Postanschrift: Thiemstraße 111
Stadt: Cottbus
Postleitzahl: 03048
Land, Gliederung (NUTS): Cottbus, Kreisfreie Stadt (DE402)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabemanagement
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Telefon: 022885029158
Internetadresse: https://mul-ct.de/
Profil des Erwerbers: https://mul-ct.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: RSM Ebner Stolz Wirtschaftsprüfer Steuerberater Rechtsanwälte 
Partnerschaft mbB
Registrierungsnummer: DE147508096
Postanschrift: Joseph-Schumpeter Allee 25
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53227
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Registrierungsnummer: t:03318661719
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@MWAE.brandenburg.de
Telefon: +49 3318661-610
Fax: +49 3318661-652
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83

mailto:vergabe@ebnerstolz.de
https://mul-ct.de/
https://mul-ct.de/
mailto:Vergabekammer@MWAE.brandenburg.de
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Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 955aac56-a7f2-4422-8739-3784da38923d  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/07/2025 13:30:08 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 480706-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 139/2025
Datum der Veröffentlichung: 23/07/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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